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Politische Bildung ist mit der beruflichen Bildung im Dualen System eng verknüpft. Nur an 

Berufsschulen besteht (bereits seit 1976) ein eigenständiger Pflichtgegenstand Politische 

Bildung. Politische Bildung hatte als Mittel beruflicher und gesellschaftlicher Integration 

einen zentralen Stellenwert bei der Konzeption von Berufsschulen und die berufliche Bildung 

gilt bis heute als Mittel gesellschaftlicher Demokratisierung (Greinert 1990; Besand 2014). 

Politische Bildung zielt auf die Förderung von Mündigkeit ab (Autorengruppe Fachdidaktik 

2016). Mündigkeit ist allerdings nicht nur Ziel, sondern zugleich Voraussetzung Politischer 

Bildung und damit kommt Vorstellungen eine zentrale Rolle für die Politikdidaktik zu (Lange 

2008). Insbesondere die Politikvorstellungen von LehrerInnen sind elementar für den 

Unterricht (Klee 2008) und noch vergleichsweise wenig erforscht. Diese Annahmen rücken 

Demokratie als normative Leitidee der Politischen Bildung (Sander 2005) sowie das 

Demokratie-Lernen (Lange und Himmelmann 2007; Himmelmann 2016) als konstituierendes 

Element der Fachdidaktik in den Mittelpunkt. Quantitative Untersuchungen unter Wiener 

Lehrlingen sowie Lehramtsstudierenden (Lauss und Schmid-Heher 2019) zeigen, dass im 

Hinblick auf das Demokratieverständnis vor dem Hintergrund autoritärer Einstellungsmuster 

und geringer demokratischer Selbstwirksamkeitseinschätzungen große Herausforderungen für 

die Politische Bildung gegeben sind. Spezifische Bedingungen betreffend 

Qualifikationsanforderungen, Eintrittsvoraussetzungen sowie formale und inhaltliche 

Gestaltung der LehrerInnenausbildung begründen die Notwendigkeit eines Fokus auf die 

Gruppe der BerufsschullehrerInnen (Schmid-Heher 2019).  

Über welche Politik- und Demokratievorstellungen verfügen BerufsschullehrerInnen und in 

welchem Zusammenhang stehen diese mit ihrer Alltagsdidaktik? Welche Implikationen für 

Hochschuldidaktik ergeben sich daraus? Diese Forschungsfragen sollen durch die Analyse 

verschiedenartiger Arbeiten von 20 BerufsschullehrerInnen, die an einem laufenden Lehrgang 

zur Erlangung des Lehramts für Politische Bildung an Berufsschulen an der PH Wien 

teilnehmen, ergründet werden. 1 Dabei werden die aus diesem Lehrgang gewonnen 

Erkenntnisse zur Weiterentwicklung des erforschten Feldes im Sinne der Handlungs- und 

Praxisforschung genützt. Die enge Vernetzung von Reflexion und Aktion (Altrichter und 

Feindt 2008) im Laufe des Lehrgangs entspricht dem Ziel, die Lebenswelt der Lernenden und 

die darin verwurzelten Vorstellungen als Potentiale für theoretische Überlegungen nutzbar zu 

machen (Klee 2010). Mithilfe von Gruppendiskussionen mit den LehrgangsteilnehmerInnen 

in der zweiten Hälfte des viersemestrigen Lehrgangs soll das Theorie- und Praxisverständnis 

der LehrerInnen (Duncker 2002) reflektiert werden. 

                                                           
1 20 von 21 TeilnehmerInnen haben der Verwendung ihrer im Rahmen dieses Lehrgangs erstellten Arbeiten für 
das vorliegende Dissertationsvorhaben sowie damit im Zusammenhäng stehende Publikationen schriftlich 
zugestimmt. 



Zur Anwendung kommt dabei die systematische Metaphernanalyse (Lakoff und Johnson 

2004; Schmitt 2017). Da sich mit Hilfe der Metaphernanalyse vorbegriffliche Denkstrukturen 

erfassen lassen, erscheint sie zur Ergründung von Vorstellungen besonders geeignet. Auf 

dieser Grundlage werden abschließend zentrale Herausforderungen für eine 

Hochschuldidaktik der Politischen Bildung bestimmt sowie Lösungsansätze aufgezeigt. Dabei 

sind die spezifischen Potentiale der Zielgruppe in der Auseinandersetzung mit den 

identifizierten Problemen zu suchen. 
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